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Medienmitteilung Gemeinde Erstfeld, frei zur Veröffentlichung ab sofort 
 
 
 
Es geht voran in Erstfeld 
 
Im Juni hat die Erstfelder Stimmbevölkerung dem Abtausch Schulhaus Kirchmatt/Pfarreizentrum sowie 
dem Planungskredit für ein neues Feuerwehrlokal mit zusätzlichen Nutzungen (Mehrzwecksaal und 
Räumlichkeiten für Tagesstrukturen) zugestimmt. Die Planungen für die Umsetzung des Abtauschs, für 
das neue Feuerwehrlokal und für die Neunutzung des Schulhauses Kirchmatt durch die römisch-
katholische Kirchgemeinde sind in vollem Gang. Ebenso geht es im Schulbereich voran. Ziel aller Projekte 
ist eine effiziente und zeitgemässe Infrastruktur für die Erstfelder Bevölkerung.    
 
Am Standort des heutigen Pfarreizentrums soll das neue Mehrzweckgebäude Schlossberg erstellt 
werden. Das Gebäude soll das Lokal der Feuerwehr Erstfeld, einen modernen Mehrzwecksaal sowie 
Räumlichkeiten für die Tagesstrukturen der Schule Erstfeld beherbergen. Die dazu notwendige 
Handänderung der Liegenschaften Pfarreizentrum und Kirchmattschulhaus findet per Anfang 2024 statt. 
Die Details des Tauschgeschäftes wurden in den letzten Wochen zwischen der römisch-katholischen 
Kirchgemeinde und der Gemeinde Erstfeld ausgearbeitet. Sowohl das Schulhaus Kirchmatt wie auch das 
Pfarreizentrum werden bis zum jeweiligen Baubeginn weiter im bisherigen Umfang genutzt. Stefan Bissig, 
der Verantwortliche für das Pfarreizentrum, wird ab 1. Januar 2024 bei der Gemeinde Erstfeld angestellt. 
Das gesamte Inventar des Pfarreizentrums wird weiterverwendet. Um eine zweckmässige und effiziente 
Planung sicherzustellen, stehen Behörden und Verwaltung in regem Kontakt mit allen Beteiligten. 
 
Wettbewerbe und Baukredite für Mehrzweckgebäude Schlossberg und Schulhaus Kirchmatt 
Die römisch-katholische Kirchgemeinde kann anlässlich der Kirchgemeindeversammlung im November 
über den Planungskredit für das Schulhaus Kirchmatt entscheiden, ebenso wird über das weitere 
Vorgehen informiert. 2024 finden sowohl für das neue Mehrzweckgebäude Schlossberg wie auch für die 
Umnutzung des Schulhauses Kirchmatt Wettbewerbe statt. Die jeweiligen Siegerprojekte bilden die 
Grundlage für die Ausarbeitung von Projektkrediten. Zum Projektkredit für das neue Mehrzweckgebäude 
Schlossberg hat die Erstfelder Stimmbevölkerung an der Urne das letzte Wort. Im Falle einer Zustimmung 
soll rasch mit dem Bau begonnen werden, damit die neuen Räumlichkeiten der Erstfelder Bevölkerung 
möglichst bald zur Verfügung stehen. Mit Blick auf die Bauphase werden die betroffenen Mieter und 
Veranstalter aktiv dabei unterstützt, alternative Lösungen zu finden.  
 
Zeitgemässe Infrastruktur für die Schule 
Gleichzeitig wird die Infrastruktur der Schule Erstfeld auf einen aktuellen Stand gebracht und gemäss den 
Vorgaben der Nutzungsstrategie erweitert. Im Dachgeschoss des Schulhauses Stegmatt werden die 
bereits jetzt durch die Schule genutzten Räume saniert und in zeitgemässe Schulräume umgebaut. Im 
Schulhaus Jagdmatt konnten durch die Verkleinerung der Garderobe zwei Gruppenräume eingebaut 
werden, und durch die Erstellung eines Brandabschnitts werden zusätzliche Flächen für den Unterricht 
nutzbar. Die gemäss Nutzungsstrategie zusätzlich ausgewiesenen Raumbedürfnisse der Schule Erstfeld 
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müssen nun ebenfalls umgesetzt werden. Als Ersatz für bisherige provisorische Räumlichkeiten sowie 
aufgrund stetig steigender Schülerzahlen wird ein Projekt für ein zusätzliches Schulgebäude 
ausgearbeitet. Auch dieses wird sobald als möglich der Stimmbevölkerung vorgelegt.  
 
Gemeinsam kommen wir voran 
Die Erstfelder Behörden danken der Bevölkerung für die bisherige Unterstützung. «Auf unser Dorf 
kommen grosse Herausforderungen organisatorischer und finanzieller Art zu. Umso wichtiger ist es, dass 
wir diese gemeinsam bewältigen», betont Gemeindepräsident Walter Marty. Den Behörden ist es ein 
grosses Anliegen, die Bevölkerung regelmässig und transparent über die laufenden Planungen zu 
informieren. Bei Fragen steht der Gemeinderat gerne Red und Antwort.   
 
 
Erstfeld, 5. Oktober 2023 
 
 
 


